
Die Depression

Unter schwarzem Mantel 

schleppt die Nacht 

mir nicht gehörende 

Gedanken. 

Sie erstarren fest zu Stein, 

sie liegen unter mir 

statt eines Lakens 

kalt im Bett.

Die Seele ist zerschlagen,

Last bin ich für Menschen, 

versinke in den Ängsten,

bin Gestank, ein Nichts, 

vorherbestimmt 

für die Verzweiflung. 

Will nicht mehr erwachen.

Nie. 
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